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Editorial 1

Feldweibe! Prokurist-
Fourier Handelsbevollmächtigter

«Ich freue mich, bei Euch Fourieren weilen zu dürfen. Auch als

Kompaniekommandant wusste ich, dass ein guter Fourier Gold
wert ist». Diese Worte stammen von EMD-Vorsteher Kaspar Villi-

ger anlässlich der 80. Delegiertenversammlung des Schweizeri-
sehen Fourierverbandes in Basel.

Als ich erfuhr, dass der ehemalige Aus-

bildungschef beschlossen habe, die
Dienstzeit der Fouriere jener der Feld-

weibeln anzupassen, fand dies eigent-
lieh meine Zustimmung. Aber als mir
das Papier «Konzept für Ausbildung,
Beförderung und Einsatz der Unteroffi-
ziere in der Armee '95» in die Hand

gedrückt wurde, bekam ich einen stei-
fen Hals.

Bisher galt eine Rechnungsführerin und
ein Rechnungsführer in jeder Einheit als

wichtige Person - mindestens gleich-
wertig mit den Aufgaben eines Feldweibels. Nach dem neusten

Konzept wird einerseits die Beförderung des Einheits-Fouriers

zum Adj Uof gestrichen, anderseits ist eine klare Rückstufung des
Einheits-Fouriers zum Fach-Unteroffizier vorgesehen.
Ein eindeutiger Faux-pas gewisser Theoretiker mit Entscheidungs-
gewait, die wohl gefühismässig die Kampfbahn als wichtigstes
militärisches Instrument betrachten, jedoch die vielseitige und
entscheidende Aufgabe des hellgrünen Dienstes und die damit
zusammenhängende Logistik nur vom Hörensagen her kennen!
Der Fourier ist ohne Zweifel sowohl ein Fach- wie auch ein

Führungs-Unteroffizier!
Es ist eigentlich schade, dass wieder einmal ein unverständlicher
Versuch unternommen wird, die Gleichstellung zwischen Feld-

weibeln und Fourieren in Frage zu stellen. Das bisherige System
hatte sich bewährt. Und sollte mit der Armee '95 der Feidweibel
als Prokurist und der Fourier «nur noch» als Handelsbevollmäch-

tigter des Kommandanten wirken, dann geht die Rechnung nie
und nimmer auf.

Meinrad A. Schuler

P.S. Der Zentralvorstand und die Zentraltechnische Kommission
des Schweizerischen Fourierverbandes haben sich in der Ver-

nehmlassung klar dahingehend geäussert, dass u.a. kein Unter-
schied zum Einheits-Feldweibel geschaffen werden darf!

HEUTE

6,8 Millionen Franken

Die Schadenfälle, die durch das
Militär angerichtet werden, neh-

men von jähr zu Jahr ab, jedoch
die Schadenvergütungen sind
dafür höher. Die ausbezahlten
Schadensummen betragen im
1992 insgesamt 6,850 Millionen
Franken. Lesen Sie dazu unseren
Beitrag ab Seite 18

Salmonellenangst in der Küche

Mit der warmen Jahreszeit kommt
auch wieder die Hochsaison der
Lebensmittelinfektionen. «Helfen
Sie mit, dass Ihre Einheit nicht
davon betroffen wird», schreibt
Hptm Ruch, C Dst Veterinärhygie-
ne, AMVET, und gibt gleichzeitig
für «Der Fourier»-Leserinnen und
Leser wertvolle Tips ab.
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